
Bezirksausschuss des 10. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenMoosach

Landeshauptstadt München, BA-Geschäftsstelle Nord
Ehrenbreitsteiner Str. 28 a, 80993 München

NIEDERSCHRIFT DER BEZIRKSAUSSCHUSS-SITZUNG
AM 25.06.2012

Vorsitzende
Johanna Salzhuber 

Privat:
Bingener Str. 2, 80993 München
Telefon: 14 69 82 
Telefax: 149 59 711 

Geschäftsstelle:
Ehrenbreitsteiner Str. 28 a
80993 München 
Telefon: 159 86 89 31 
Telefax: 159 86 89 21
E-Mail: bag-nord.dir@muenchen.de
Ansprechpartner: Herr Steiner 

Ort: Gaststätte „Alter Wirt“, 
Dachauer Str. 274

Beginn: 19.40 Uhr
Ende: 21.40 Uhr 
Sitzungsleitung: Frau Salzhuber
Protokoll: Herr Steiner (Geschäftsstelle)
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste und Gästeliste  
Entschuldigt: siehe Anwesenheitsliste 

1. Eröffnung, Protokoll der letzten Sitzung

Zur Sitzung wurde ordnungsgemäß geladen. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

Die Tagesordnung wird wie folgt ergänzt bzw. geändert:

2.3 Geschwindigkeitskontrollen Allacher Straße 
4.1.3 Seniorengerechter Ausbau von Einzelhandelsflächen in Moosach 
3.1.1 Kinder- und Jugendversammlung 
5.2 Gewährung eines Zuschusses aus dem Budget des BA 10:

Geschichtsverein Moosach e.V.: Kalender 2013
5.3 Gewährung eines Zuschusses aus dem Budget des BA 10:

Kinder- und Jugendtreff Mooskito: Sommerferienprogramm 
5.4 Gewährung eines Zuschusses aus dem Budget des BA 10:

Mieter- und Eigentümergemeinschaft Olympia-Pressestadt: Kinder- und Sommerfest 
6.8 Neue Haltestelle „Schragenhofstraße“ für die MVG-Metrobuslinie 51
6.9 Verkauf einer städt. Immobilie: Gärtner- / Dürr- / Gneisenaustraße 
7.7 Parksituation Dachauer Straße vor Kleingartenanlage
7.8 Parksituation Siegmund-Schacky-Str. 
8.25 Generalinstandsetzung Geraschule 
8.26 Kauf eines Grundstückes an der Saarlouiser Straße 

Die Tagesordnung wird mit diesen Änderungen einstimmig angenommen. 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt.

mailto:bag-nord.dir@muenchen.de
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2. Bürgerinnen und Bürger haben das Wort

2.1 Erlass einer Werbeanlagensatzung, Anfrage bezüglich Anhänger mit Werbung 
(Schreiben des BA 19 Thalkirchen - Obersendling - Forstenried - Fürstenried - 
Solln)

Der BA 10 unterstützt den Antrag. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

2.2 Finanzierung der WALK21 (Antrag des BA 9 Neuhausen - Nymphenburg)

Der BA 10 unterstützt den Antrag des BA 9.
Er spricht sich nicht gegen die Veranstaltung als solche aus, sondern gegen die Ent-
nahme der Mittel aus der Radverkehrspauschale.

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

2.3 Geschwindigkeitskontrollen Allacher Straße 

Ein Bürger hat sich telefonisch bei der Vorsitzenden über häufige Geschwindigkeits-
verstöße in der Allacher Straße (zwischen Wintrichring und Von-Kahr-Straße) be-
schwert. 
Herr Kellerer von der Polizeiinspektion 44 sagt zu, sich darum kümmern. 

Beschluss: Kenntnisnahme 
  

3. Berichte

3.1 UA Jugend, Soziales, Schule und Kultur

3.1.1 Kinder- und Jugendversammlung 

Es soll auch heuer wieder eine Kinder- und Jugendversammlung durchgeführt werden. 
Als Termin ist der 19.10.12 vorgesehen. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

Sonstiges: 

• Die Graffitis in den Unterführungen (Memminger Platz und Liegnitzer Straße) wer-
den noch dieses Jahr von Schülerinnen und Schülern der Geraschule angebracht. 
Es wird dabei Wert auf helle Farben gelegt. 

• Die Stadtteilwoche Moosach findet im nächsten Jahr vom 28.06. bis 05.07.13 statt 
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3.2 UA Verkehr

3.2.1 Verkehrsprobleme Altomünsterstraße / Dachauer Straße  
3.2.2 Anliefersituation „Dolphin Market“, Gröbenzeller Straße 

Die beiden Ortstermine finden am 03.07.12 ab 15.00 Uhr statt (zunächst Gröbenzeller 
Straße, im Anschluss Altomünster Straße) 

3.3 UA Bau, Umwelt und Wirtschaft 

3.3.1 Verschiedene Bauvorhaben 

Einzelhandel und Hotel am Moosacher Bahnhof
Im Vergleich zum Wettbewerb haben sich wenige Änderungen ergeben: lediglich die 
Parkplätze sind nicht mehr im Obergeschoss vorgesehen.

Bauvoranfragen: 
Die Bauvoranfragen Chemnitzer Platz, Hardenbergstraße und Triebstraße wurden im 
Unterausschuss zur Kenntnis genommen.

Tekturen: 
Die Tekturen zu den Bauvorhaben Pelkovenstraße und Gleißmüllerstraße  wurden im 
Unterausschuss zur Kenntnis genommen. 

Bericht von der Grundsteinlegung des Bauvorhabens „88 North“ an der Riesstraße 
(ehem. Bärlocher-Gelände):
Es sind Büroräume und ein Fitnessstudio geplant. Wohnnutzung ist nicht vorgesehen. 

3.3.2 Grünplanung Baubergerstraße / Netzerstraße  

Vertreter des Baureferates / Gartenbau informierten über die Vorplanungen zu ver-
schiedenen Grünanlagen. Konkrete Pläne zur Anhörung liegen noch nicht vor; ein Be-
schluss ist deshalb nicht erforderlich. 

3.4.1 Sonstige Berichte

3.4.1 Termine und Bekanntgaben

• Das Regionalgespräch bei der LBK findet am 23.07.2012 um 17.00 Uhr statt. 
• Herr Steyrer von der MGS wird am 28.06.12 verabschiedet
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4. Anträge 

4.1 Anträge der SPD

4.1.1 Pflanzaktion an Moosacher Plätzen 

In Abstimmung mit dem Baureferat / Gartenbau sollen Blumenzwiebeln ausgepflanzt 
werden, die im Frühjahr blühen und die Mäharbeiten nicht beeinträchtigen. Es sollen 
die Bürger, Gewerbetreibende und Vereine zur Zusammenarbeit gewonnen werden.

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

4.1.2 Büschepflanzen entlang der Trambahngleise im Bereich Bahnhof Moosach 

Es wird eine Überprüfung beantragt, ob entlang der Trambahngleise im Bereich 
Bahnhof Moosach Büsche gepflanzt werden können. Es ist nicht an eine Hecke, son-
dern an einzelne Büsche gedacht. Zudem soll der Rasen nachgepflanzt werden. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

4.1.3 Seniorengerechter Ausbau von Einzelhandelsflächen in Moosach 

Im Zuge des Neubaus des Hotels und Einkaufszentrums am Moosacher Bahnhof soll 
zusätzlich zum behindertengerechten Ausbau speziell auf einen seniorengerechten 
Ausbau geachtet werden. Insbesondere gilt dies für das geplante große Einzelhan-
delsprojekt.
Dem BA ist es bewusst, dass der behindertengerechte Ausbau zum Standard gehört. 
Der Antrag zielt eher in Richtung auf eine Unterstützung von Senioren in Bezug auf 
Lupen an den Einkaufswägen, Zangen zum Erreichen der Ware, gut erreichbare Re-
galhöhen und genügend breite Gänge. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

4.2 Anträge der CSU

4.3 Anträge Bündnis 90 / Die Grünen / ÖDP

4.4 Anträge der F.D.P.

5. Entscheidungen, abschließende Behandlung von Bürgerversammlungs-
empfehlungen, Budgetangelegenheiten 

5.1 Gewährung eines Zuschusses aus dem Budget des BA 10:
Elternbeirat der Grundschule an der Gerastraße: Zirkusprojekt „Trau Dich“  

Es wurde ein Zuschuss in Höhe von 2.300.- € beantragt. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 
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5.2 Gewährung eines Zuschusses aus dem Budget des BA 10:
Geschichtsverein Moosach e.V.: Kalender 2013

Es wurde ein Zuschuss in Höhe von 1.900.- € beantragt. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

5.3 Gewährung eines Zuschusses aus dem Budget des BA 10:
Kinder- und Jugendtreff Mooskito: Sommerferienprogramm 

Es wurde ein Zuschuss in Höhe von 5000.- € beantragt. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

5.4 Gewährung eines Zuschusses aus dem Budget des BA 10:
Mieter- und Eigentümergemeinschaft Olympia-Pressestadt: Kinder- und Som-
merfest 

Es wurde ein Zuschuss in Höhe von 1.200.- € beantragt. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

6. Anhörungen

6.1 Entwurf des Lärmaktionsplanes (Vorlagen Nr. 08-14 / V 08119)

Im 10. Stadtbezirk gehört nur die Landshuter Allee zum Untersuchungsgebiet, aller-
dings nur der Teil des Mittleren Rings (bis etwa Höhe Borstei). Vertiefende Untersu-
chung sollen im Rahmen der Fortschreibung des Handlungsprogramms Mittlerer Ring 
erfolgen. Der BA 10 fordert, das Untersuchungsgebiet auf die gesamte Landshuter Al-
lee (bis zur Einmündung in die Moosacher Straße) auszudehnen. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

6.2 Bebauungsplan mit Grünordnung 
Am Oberwiesenfeld (südlich und westlich), Moosacher Straße und Triebstraße 
(nördlich) sowie Kleingartenanlage an der Feldbahnstraße (östlich)  

Der Planung wird mit folgenden Anmerkungen grundsätzlich zugestimmt:

1. Der BA 10 bittet um Klärung des Schulsprengels im Hinblick auf den Schulweg. 
Der Schulweg zur Grundschule Nadistraße wäre am ungefährlichsten, da die 
Moosacher Straße durch das Sperrengeschoss der U-Bahn unterquert werden 
kann. Die GS Nadistraße ist nach unseren Informationen im Gegensatz zur GS 
Waldmeisterstraße und GS Dieselstraße auch noch aufnahmefähig. 

2. Der BA sieht den geplanten Quartiersplatz mit Nahversorgung wegen der Nähe 
zum Olympia-Einkaufszentrum eher kritisch. Leerstehende Ladengeschäfte soll-
ten auf jeden Fall vermieden werden. 



Protokoll_2012_06_25.odt Seite 6

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

6.3 Ausbau Hartmannshofer Bächl im Bereich zwischen Dillinger Straße bis zur 
neuen Versickerungsanlage  

Der Planung wird grundsätzlich zugestimmt. 
Im Bereich des Unterstandes für die Jugendlichen beim Streetballplatz (Lungerpunkt) 
sollen Trittsteine im Bach oder ein Holzsteg angebracht werden, damit eine spieleri-
sche Überquerung ermöglicht wird.    

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

6.4 Aufstellung von Abfalleimern und Aschenbechern an den U-Bahnhöfen in 
Moosach 
(Empfehlung Nr. 08-14 / E01072)

In der Stadtratsvorlage wird der Antrag abgelehnt. 
Der BA 10 schließt sich dagegen dem Anliegen der Bürgerversammlung an und be-
antragt, versuchsweise Abfallbehälter und Aschenbecher auch an den Moosacher U-
Bahnhöfen anzubringen, wie dies vom Baureferat vorgeschlagen wurde. 
Begründung: 
Der BA 10 kann der Argumentation in der Vorlage nicht folgen. 
Durch die relative hohe Frequenz der abfahrenden U-Bahnen ist die Bildung von 
Menschentrauben, die den Durchgang versperren würden, sehr unwahrscheinlich. 
Dies ist mit der Situation an S-Bahnhöfen oder DB-Bahnhöfen nicht vergleichbar. Dort 
muss viel länger gewartet werden. 
Auch ist die Fahrgastdichte mit U-Bahnstationen wie Marienplatz oder Ostbahnhof 
nicht vergleichbar.  Zudem wird an Innenstadtbahnhöfen, die sehr hoch frequentiert 
sind, wesentlich häufiger gereinigt als in Bahnhöfen an den Außenästen.   

Die Aufstellung von Aschenbechern wird sehr schnell die Sauberkeit in dem betroffe-
nen Bereich verbessern. Als Beispiel sei hier das Berufsschulzentrum an der Ries-
straße angeführt. In der Anfangszeit wurde von einen „Kippenteppich“ auf dem Geh-
steig gesprochen. Mit der Aufstellung von Aschenbechern hat sich die Situation 
schlagartig verbessert, so dass es aus diesem Bereich keine Beschwerden mehr gibt. 

Der Antrag des Referenten wird deshalb abgelehnt. 

Beschluss: Ablehnung, einstimmig

6.5 Fahrradabstellplatzkonzept; Anhörung der Bezirksausschüsse zu den Detailpla-
nungen
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In der Vorlage werden Fahrradständer vor Dachauer Str. 274 (Gaststätte „Alter Wirt“) 
und vor Dachauer Straße 425 (HypoVereinsbank) vorgeschlagen. 

1. Die vorgesehenen Fahrradständer vor dem Anwesen Dachauer Straße 274 
werden abgelehnt. 
Durch die Fahrradständer wird das Ortsbild vor dem denkmalgeschützten Haus 
möglicherweise gestört, da immer wieder rostige und unbrauchbare Räder abge-
stellt würden. 
Zudem befinden sich in dem Bereich viele Bäume. Durch die Fahrradständer 
wird die Reinigung des Gehsteiges sehr erschwert. 

2. Die vorgesehenen Fahrradständer in der Dachauer Str. sollen, wie vom BA be-
antragt, vor Hausnummer 423 (Tengelmann-Filiale) angebracht werden.
Die Erfahrung (z.B. an U-Bahnhöfen) zeigt, dass Radständer, die sich nicht di-
rekt vor dem Zielobjekt befinden, nicht angenommen werden.    

    
Beschluss (zu den Änderungsanträgen): Zustimmung, einstimmig
 

6.6 18.jetzt - Fest Junger Erwachsener im Rathaus am 13.10.2012 

Der BA 10 unterstützt grundsätzlich die Veranstaltung als solche, hält aber eine Ein-
zelvertretung jedes Bezirksausschusses für nicht erforderlich. Ein allgemeiner Hin-
weis auf die Einrichtung Bezirksausschuss ist wünschenswert, eine individuelle Prä-
sentation aber nicht zielführend. 
Die letzten Jahr haben nach Auffassung des BA 10 gezeigt, dass die Jugendlichen 
kaum Interesse daran haben, sich mit einzelnen BA-Mitgliedern auszutauschen.  

Beschluss (zur Stellungnahme): Zustimmung, einstimmig

6.7 Absolutes Haltverbot im Wendehammer in der Irma-Wenke-Straße 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig

6.8 Neue Haltestelle „Schragenhofstraße“ für die MVG-Metrobuslinie 51

Der Einrichtung einer Haltestelle der Linie 51 in dem genannten Bereich wird grund-
sätzlich zugestimmt. 
Der BA hält eine Situierung direkt an der wegen der abknickenden Vorfahrtsregelung 
unübersichtlichen Kreuzung Baubergerstraße / Skagerrakstraße / Schragenhofstraße 
für ungünstig. 
Es soll daher geprüft werden, ob die Haltestelle in der Baubergerstraße unter der 
Brücke eingerichtet werden kann.

Beschluss (zum Änderungsantrag): Zustimmung, einstimmig

6.9 Verkauf einer städt. Immobilie: Gärtner- / Dürr- / Gneisenaustraße 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig
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Die restlichen Tagesordnungspunkte 7. und 8. wurden vorher in den Fraktionen behandelt und 
werden deshalb nicht mehr aufgeführt. 

München, 05.07.2012

genehmigt: für das Protokoll:

Johanna Salzhuber 
Vorsitzende 

Michael Steiner
BA-Geschäftsstelle 


